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ANTRAG Nr. 30/22 

nach § 17 GeschO 
 

Betr.: Weitere Mittel für den MutmachFonds  

Eingebracht in die Sitzung der 16. Landessynode am       

A. Beschluss vom       

  Verweisung an       
 
B. Beschluss vom       

  Annahme: 

  einstimmig  

  mit Mehrheit 

  bei       Jastimmen,       Neinstimmen,       Enthaltungen 

  Ablehnung 

C. Antrag zurückgezogen 
am       

 

 
Die Landessynode möge beschließen:  
 
Der Oberkirchenrat wird gebeten, schnellstmöglich weitere 500 000 € für den MutmachFonds bereit-
zustellen. Die derzeitige Inflations- und Energiekrise, verursacht durch den Ukrainekrieg, bringt 
Menschen, die von Hartz IV oder unter der Armutsgrenze leben sowie Alleinerziehende in enorme 
finanzielle Schwierigkeiten. Hier soll durch weitere finanzielle Mittel mit dem MutmachFonds auf ein-
fache und schnelle Weise geholfen werden. 
 
Begründung: 
Der MutmachFonds wurde in der Corona-Pandemie als ein enorm wichtiges Instrument eingerichtet, 
damit Menschen unkonventionell und schnell geholfen werden konnte. In der Frühjahressynode be-
richtete Oberkirchenrätin Prof. Dr. Annette Noller, dass die Gelder bis Mai aufgebraucht sein würden 
und dass mit den einen Millionen Euro über 11 000 Menschen geholfen sein wird. 
 
Mit der unmittelbaren nächsten Herausforderung durch die Inflations- und Energiekrise in Deutsch-
land sind viele benachteiligte Menschen noch eklatanter in eine finanzielle Schieflage geraten.  
 
Deshalb dürfen die Ev. Landeskirche in Württemberg und ihre Diakonie nicht wegschauen, sondern 
müssen zeitnah weitere Hilfe bereitstellen, dass diesen bedürftigen Menschen, so wie in der 
Corona-Pandemie, unbürokratisch geholfen wird. 
 
Daher wird der Oberkirchenrat gebeten, schnellstmöglich – vielleicht noch in 2022 – 500 000 € für 
den MutmachFonds zur Verfügung zu stellen. 
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Stuttgart, 23. Juni 2022 
 
1. Martin Wurster 2. Jörg Beurer 3. Anja Holland 

Gabriele Mihy Gunther Seibold Cornelia Aldinger 
Hellger Koepff Thomas Stuhrmann Matthias Böhler 
Christoph Lehmann Susanne Jäckle-Weckert Prof. Dr. Martin Plümicke 
Holger Stähle Anja Faißt Prof. Dr. J. Thomas Hörnig 
Ute Mayer Heidi Hafner Thomas Burk 
Bärbel Greiler-Unrath Dr. Gabriele Schöll Michael Wolfgang  

Schneider 
Renate Simpfendörfer Ulrike Bauer Götz Kanzleiter 
Marion Blessing   

 

 


